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„Eine Chance
auf Teilhabe“
An der Lise-Meitner-Gesamt-
schule hat sich Engagement
rund um leichte Sprache etab-
liert - Franziska Merle und
Christine Pape von der Arbeits-
gruppe geben einen Einblick.
Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porzorzorzorzorz
am Montagam Montagam Montagam Montagam Montag: Ein Besuch beim
karnevalistischen Sessionsauf-
takt und viele weitere Neuig-
keiten und Geschichten aus
dem Stadtbezirk Porz.

Neben Franziska Merle (2.v.l.) und Christine Pape (r.) engagieren sich auch einige weitere Aktive in der AGNeben Franziska Merle (2.v.l.) und Christine Pape (r.) engagieren sich auch einige weitere Aktive in der AGNeben Franziska Merle (2.v.l.) und Christine Pape (r.) engagieren sich auch einige weitere Aktive in der AGNeben Franziska Merle (2.v.l.) und Christine Pape (r.) engagieren sich auch einige weitere Aktive in der AGNeben Franziska Merle (2.v.l.) und Christine Pape (r.) engagieren sich auch einige weitere Aktive in der AG
zur leichten Sprache. Foto: Göllnitzzur leichten Sprache. Foto: Göllnitzzur leichten Sprache. Foto: Göllnitzzur leichten Sprache. Foto: Göllnitzzur leichten Sprache. Foto: Göllnitz
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Bauarbeiten am Bus-Betriebshof

Im Hintergrund rollt der ICE vorbei.
Auf dem ehemaligen Brachgelän-
de an der Kaiserstraße, bis vor
über 20 Jahren Sitz des Unterneh-
mens Dielektra, laufen die Bauar-
beiten zum neuen Betriebshof der
Kölner Verkehrsbetriebe für E-
Busse. Die Anlage, gebaut mit
ökologischen Elementen und an-

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz gelegt auf 63.000 Quadratmetern,
solle den Betriebshof Nord in
Riehl und den Betriebshof Hürth
bei einem Subunternehmer ergän-
zen, so die KVB. Demnach kann
der Betriebshof Porz Platz für 150
E-Busse bieten. Der ersten sollen
bereit Anfang 2023 von hier zu
ihren Linienfahrten abfahren.

Vorverkauf für
Kostümsitzung
Langel / Langel / Langel / Langel / Langel / WWWWWahnahnahnahnahn - Die Karnevalsg-
sellschaft Löstige Langeler feiert
am 27. Januar 2023 im Wahner
Eltzhof ihre Kostümsitzung. Auf
dem Programm steht ein Mix aus
Musik, Rede und Tanz. Auch das
Porzer Dreigestirn ist dabei. Kar-

ten können ab sofort per Mail an
info@kg-loestige-langeler.de so-
wie bei Marion Neumann (0177
4499349) oder Ute Pfeiffer (0173
5116846) bestellt werden. Eine
Reservierungsoption für die
Abendkasse gibt es nicht. (red.)
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  Tel: 0220354996
 

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Wir suchen aktuell

Mitarbeiter für Montage / Service

(m/w/d)

Wir bieten: 30 Tage Urlaub

  13. Monatsgehalt

  Diverse freiwillige soziale Leistungen

  Moderne Arbeitsmittel

  Eigenes Firmenfahrzeug

  Familiäres Betriebsklima

  Keine Samstagsarbeit

„Vielleicht das letzte Mal in dieser Form“
Roland Kulik blickt mit gemischten Gefühlen auf die neue Spielzeit
der Traditionsreihe Kölsche Weihnacht

Wahn -Wahn -Wahn -Wahn -Wahn - „Wir haben dieses Jahr
11.000 neue Tickets verkauft. Das
ist ein riesiger Erfolg. Aber wir
können damit zukünftig nicht
mehr den gewohnten Aufwand
betreiben.“ Roland Kulik, Initia-
tor und kreativer Kopf der Köl-
sche Weihnacht, blickt mit ge-
mischten Gefühlen auf die neue
Spielzeit.
Sehr viel Mühe hätten er und das
gesamte Ensemble wieder in das
Programm gesteckt, erzählt er.
„Es gibt einiges Neues, viel Alt-
bewährtes“, so Kulik zu den ge-
planten Terminen zwischen dem
17. November und 22. Dezember
im Wahner Eltzhof und Theater im
Tanzbrunnen in Deutz.
Mit dabei sind neben Kulik wieder
Gerd Köster und Frank Hocker,
Charly Plückthun, Nadine Weyer,
Ralf Knoblich, Fritz Wittek und die
Blechbläser der Weihnacht, zudem
Georg Kresimon und Thomas Fal-
ke. Und hoffentlich noch ein paar
mehr Zuschauende, wie alle hof-
fen.

„Wir würden uns freuen, noch ein
paar Menschen überzeugen zu
können“, so Kulik. Ein ganzer Teil
der Zuschauerschaft sei ihnen
weggebrochen. Steigende Le-
benshaltungskosten, Corona. All
das spiele rein, so Kulik.
„Wir haben ein Coronakonzept für
alle Künstler und Akteure auf der
Bühne entwickelt“, erzählt Kulik.
Schon vor jeder Probe, zudem bei
jedem Auftritt ließen sich alle Teil-
nehmenden testen.
Insgesamt gehe es der Veranstal-
tungsbranche nicht gut, weiß auch
Kulik. „Die ganze Unterhaltungs-
branche hat schwer gelitten. Aber
die Menschen brauchen Kultur.
Gerade auch in schlechten Zei-
ten.“ Mit Sorge blicke er in Rich-
tung 31. Dezember, wenn die Wirt-
schaftlichkeitshilfe als „wunder-
bares Element der Bundesregie-
rung“, so Kulik, auslaufe. „Die
Veranstaltungsbranche braucht
Vorlauf. Um Karten zu verkaufen,
Locations und Künstler zu bu-
chen.“ Aktuell ließe sich nur

schwer planen.
„Wir sind insgesamt gut aufge-
stellt. Aber trotzdem reicht es
nicht für eine weitere derartige
Staffel der Kölsche Weihnacht“,
so Kulik. „Vielleicht ist es das
letzte Mal in dieser Form.“
Umso größer ist die Vorfreude.
„Wir wollen den Leuten ein paar

Auch in diesem Jahr stehen Termine in Theater am Tanzbrunnen undAuch in diesem Jahr stehen Termine in Theater am Tanzbrunnen undAuch in diesem Jahr stehen Termine in Theater am Tanzbrunnen undAuch in diesem Jahr stehen Termine in Theater am Tanzbrunnen undAuch in diesem Jahr stehen Termine in Theater am Tanzbrunnen und
Wahner Eltzhof auf dem Programm. Foto: GöllnitzWahner Eltzhof auf dem Programm. Foto: GöllnitzWahner Eltzhof auf dem Programm. Foto: GöllnitzWahner Eltzhof auf dem Programm. Foto: GöllnitzWahner Eltzhof auf dem Programm. Foto: Göllnitz

schöne Stunden bereiten. Das ist
uns wichtig. Wenn jemand mit ei-
nem Lächeln nach Hause geht,
dann wissen wir, dass wir alles
richtig gemacht haben.“ Karten
gibt es telefonisch unter 02203
599480 und online. wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koelneroelneroelneroelneroelner-----
kartenladen.dekartenladen.dekartenladen.dekartenladen.dekartenladen.de (Lars Göllnitz - der
Autor bei Facebook: LGenqoozee)
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ADVENTSBRUNCH
Sonntag, 27.11.2022 | 10:00 bis 14:30 Uhr

35,00 € pro Person*

Nur begrenzte Plätze. Jetzt reservieren:  

+49 2203 9647277 oder wahnsinn@jaumanns-hotel.de

im Jaumannʼs Hotel, Heidestraße 246, 51147 Köln

www.jaumanns-hotel.de/restaurant-wahnsinn

jaumanns-hotel.de

wir 1,00 € an den Förderverein 
Bauspielplatz Senkelsgraben 
Wahnheide e.V. weiter.

„Eine Chance auf Teilhabe“
An der Lise-Meitner-Gesamtschule hat sich Engagement rund um leichte Sprache etabliert -
Franziska Merle und Christine Pape von der Arbeitsgruppe geben einen Einblick

FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Es gehe um Ver-
ständlichkeit. Nicht um schöne
Worte. Das, was die Kernbot-
schaft sei, müsse zu Beginn ste-
hen, weiß Franziska Merle. An
der Lise-Meitner-Gesamtschu-
le engagiert sich Merle für
leichte Sprache. Einfache For-
mulierungen, die es dem Lesen-
den leicht machen, den Inhalt
zu verstehen.
An der Finkenberger Schule ist
daraus ein über Fördergelder
finanziertes Projekt und eine Ar-
beitsgemeinschaft geworden.
Mit dabei neben Merle sind
Lehrer*innen und Eltern. Und
Einsatzgebiete gibt es reichlich:
So habe man bereits die Web-
seite der Schule mit Texten in
leichter Sprache versehen, er-
zählt Merle. Andere Themen
seien Elternbriefe, wie Einla-
dungen zu Elternabenden oder

auch Klassenfahrten.
Die Zielgruppe seien Menschen
mit Handicap, aber auch Men-
schen, die die deutsche Spra-
che noch nicht ausreichend
beherrschten, erzählt die zwei-
fache Mutter. Für manche sei
das Angebot einfach auch eine
Chance auf Teilhabe am Schul-
alltag, weiß auch Lehrerin
Christine Pape. Bei anderen
könne man auf dem Ansatz auf-
bauen.
Die Angst mancher, dass damit
generell das Sprachniveau der
Schülerschaft und Eltern sinke,
können beide nicht nachvollzie-
hen. „Wir müssen die Hemm-
schwelle senken“, so Pape. „Es
gibt Schätzungen, dass zehn
Millionen Menschen in
Deutschland von leichter Spra-

che profitieren“, erklärt Fran-
ziska Merle.
Sie freut sich, dass die AG und
die Angebote auch nach Aus-
laufen der Fördergelder von Stif-
tungen und Bezirksvertretung
ab Anfang 2023 weiter in der
Schule implementiert bleiben.
Inzwischen gebe es eine Prüf-
gruppe, die übersetzte Texte auf
Verständlichkeit abklopfe, die
Oberstufe engagiere sich und
zudem seien schon einige Tex-
te übersetzt worden. So könn-
ten etwa Lehrerbriefe doppel-
seitig, in leichter und anderer
Sprache, rausgeschickt werden,
erzählt Franziska Merle. Das
Projekt sei eine Art Leuchtturm-
projekt in der Stadt. Ihr sei ähn-
liches in Köln nicht bekannt.
„Für viele ist lesen total nor-
mal. Für andere aber nicht“, so
Merle. Auch dieser Gedanke
und ihr Hauptberuf als Redak-
teurin hätten sie zum Engage-
ment gebracht. Und auch das
sagt sie: „Auch ich mag lange
Sätze. Ich muss auch schon
einmal mich selbst zügeln und
beim Schreiben alternativ ein
einfaches Wort wählen.“
Die AG ist unter
einfache.sprache@lmgporz.de
zu erreichen. (Lars Göllnitz -
der Autor bei Instagram: enqoo-
zee)

Ein Blick auf die Webseite der Schule: unten der Text in leichter Sprache. Foto: Screenshot www.lmgporz.deEin Blick auf die Webseite der Schule: unten der Text in leichter Sprache. Foto: Screenshot www.lmgporz.deEin Blick auf die Webseite der Schule: unten der Text in leichter Sprache. Foto: Screenshot www.lmgporz.deEin Blick auf die Webseite der Schule: unten der Text in leichter Sprache. Foto: Screenshot www.lmgporz.deEin Blick auf die Webseite der Schule: unten der Text in leichter Sprache. Foto: Screenshot www.lmgporz.de
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DRK sucht dringend Blutspender
Die Versorgungslage mit Blutpräparaten ist abermals angespannt. Jetzt, in der vierten
Coronawelle ist das Spendeaufkommen um bis zu 20 Prozent eingebrochen.

Rotes Kreuz bittet um Online-An-Rotes Kreuz bittet um Online-An-Rotes Kreuz bittet um Online-An-Rotes Kreuz bittet um Online-An-Rotes Kreuz bittet um Online-An-
meldung für den 29. Novembermeldung für den 29. Novembermeldung für den 29. Novembermeldung für den 29. Novembermeldung für den 29. November
Jeder Blutspender erhält einenJeder Blutspender erhält einenJeder Blutspender erhält einenJeder Blutspender erhält einenJeder Blutspender erhält einen
Weckmann!!!Weckmann!!!Weckmann!!!Weckmann!!!Weckmann!!!
Doch gerade zu dieser Zeit ist der
DRK-Blutspendedienst West drin-
gend auf jede Blutspende ange-
wiesen.
Durch die kurze Haltbarkeit be-
stimmter Blutbestandteile (der
Blutplättchen), werde regelmäßig
Nachschub benötigt. Laut DRK
seien diese Bestandteile nur bis
zu vier Tage haltbar und gerade
für Krebspatienten von großer
Bedeutung.
Nach DRK- Angaben werden in
dem Versorgungsgebiet täglich
mindestens 3.000 Blutspenden
benötigt, um die Belieferung der
Krankenhäuser sicher zu stellen.
Die „Komfortzone“ läge hier je-

doch bei einem 3-Tagesvorrat, um
jederzeit auf einen steigenden
Blutbedarf oder Krankheitswellen,
wie der bevorstehenden Erkäl-
tungs- oder Grippezeit, reagieren
zu können.
Deshalb ruft der DRK-Blutspen-
dedienst West alle gesunden
Menschen auf, jetzt Blut zu spen-
den und schwerkranken Patien-
ten ein besonderes Geschenk der
Nächstenliebe zu geben.
Insbesondere Menschen, die
bislang noch nie Blut gespendet
haben, sollten die Möglichkeit der
heimatnahen Blutspende zeitnah
nutzen.
Denn eine sichere Versorgung mit
Blutpräparaten gehört zu den
grundlegenden medizinischen
Vorsorgemaßnahmen im Gesund-
heitswesen. Nur wenn genügend

Menschen regelmäßig Blut spen-
den, kann die Versorgung, auch
an Feiertagen, gelingen.
Was passiert bei einer Blutspende?Was passiert bei einer Blutspende?Was passiert bei einer Blutspende?Was passiert bei einer Blutspende?Was passiert bei einer Blutspende?
Wer Blut spenden möchte, muss
mindestens 18 Jahre alt sein und
sich gesund fühlen. Zum Blutspen-
determin bitte unbedingt den Per-
sonalausweis mitbringen.
Vor der Blutspende werden Kör-
pertemperatur, Puls, Blutdruck
und Blutfarbstoffwert überprüft.
Im Labor des Blutspendedienstes
folgen Untersuchungen auf Infek-
tionskrankheiten. Jeder Blutspen-
der erhält einen Blutspendeaus-
weis mit seiner Blutgruppe.
Die eigentliche Blutspende dau-
ert etwa fünf bis zehn Minuten.
Danach bleibt man noch zehn Mi-
nuten lang ganz entspannt lie-
gen. Ab sofort bietet das DRK zwei

Teams zur Blutentnahme an, da-
mit ein zügiger Ablauf ohne lange
Wartezeiten stattfinden kann.
Da Aufgrund der Raumtempera-
turen wegen der Gas Krise, der
Imbiss nach der Blutspende
zurzeit nicht stattfinden kann, gibt
das Rote Kreuz zur Stärkung ei-
nen Weckmann mit Kakao mit.
Um gerade in Corona Zeiten lan-
ge Warteschlangen zu vermeiden,
bittet das DRK vorab um Online
Terminreservierung unter https://
terminreservierung.blutspendedienst-
west.de/
Der nächste Blutspendetermin
findet am Dienstag, den 29. No-
vember 2022 von 15.00 Uhr bis
19.00 Uhr im städt. Gymnasium in
der Humboldstraße 2, in 51145
Porz (gegenüber der Feuerwache)
in den alten Räumlichkeiten statt.
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Adventsbasar des
Urbacher Ortsrings
UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Am Samstag, 26. November, findet von 16 bis 20
Uhr ein Adventsbasar des Urbacher Ortsrings am Urbacher
Hospiz St. Bartholomäus statt. Wie in jedem Jahr werden
selbstgemachte Waren zum Verkauf angeboten. Die Mit-
gliedsvereine des Ortsrings sorgen für das leibliche Wohl
der Besucher*innen. Die Kinder des katholischen Kinder-
gartens, der Posaunenchor der evangelischen Kirche sowie
Markus Galle und Herbert Ihle werden die Besucher musika-
lisch auf den Advent einstimmen. Der Erlös der Veranstal-
tung kommt dem Förderverein Hospiz Köln-Porz e.V. zugute.
(red.)

Offene Chorprobe bei
Urbach Halbacht
UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Am Dienstag, 22. November, veranstaltet der Pop-
chor Urbach Halbacht um 19.45 Uhr eine offene Chorprobe
im Schützenheim, Bartholomäusstraße 26. Der Chor ist stän-
dig auf der Suche nach neuen Mitsänger*innen in allen
Stimmlagen: insbesondere Alt- und Männerstimmen fehlen.
Interessierte sollten viel Freude am Singen mitbringen. No-
tenkenntnisse sind von Vorteil, aber nicht zwingend erfor-
derlich. urbach-halbacht@netcologne.de. (red.)

Umleitungen von Bus-Linien
UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Aufgrund von Leitungsarbei-
ten an der Waldstraße müssen die
Busse der Linien 160, 161, 162 und
166 seit Montag, 14. November, bis
Sonntag, 26. Februar 2023, umgelei-
tet werden. Die Busse der Linie 160

werden in beiden Fahrtrichtungen im
Streckenabschnitt zwischen den Hal-
testellen „Im Falkenhorst“ und „An-
toniusstraße“ umgeleitet. Die Linie
161 wird gleichfalls in beiden Fahrt-
richtungen umgeleitet - im Strecken-

abschnitt zwischen den Haltestellen
„Urbach Kaiserstraße“ und „Antoni-
usstraße“. Auf der Linie 162 fahren
die Busse im Streckenabschnitt zwi-
schen den Haltestellen „Marien-
platz“ und „Elsdorf“ in beiden Fahrt-

richtungen einen anderen Weg. Die
im Rundkurs verkehrenden Busse der
Linie 166 werden von der Haltestelle
„Porz Markt“ kommend im Strecken-
abschnitt zwischen den Haltestellen
„Urbach Kaiserstraße“ und „Elsdorf“
umgeleitet. Mit den Umleitungen sind
Veränderungen bei den Haltestellen
verbunden: Die Haltestelle „Urbach
Waldstraße“ (alle vier Linien) wird auf
die Frankfurter Straße vor die Häuser
Nr. 505-509 bzw. 524-526 verlegt. Auf
der Frankfurter Straße wird für alle
vier Linien eine zusätzliche Haltestel-
le „Urbach Friedhof“ vor den Häusern
Nr. 499-501 bzw. Nr. 504-506 einge-
richtet. Die gleichnamige reguläre
Haltestelle der Linie 162 wird zudem
von den Bussen dieser Linie sowie
der Linien 160 und 161 bedient. Des
Weiteren wird eine zusätzliche Hal-
testelle „Friedrich-Hirsch-Straße“ (Li-
nien 160, 161, 166) auf der Frankfur-
ter Straße in Höhe Haus Nr. 467 ange-
fahren bzw. die gleichnamige Halte-
stelle der Linie 162 dorthin verlegt.
(red.)
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Weihnachtsbasar vom Ortsring
EilEilEilEilEil - Auch in diesem Jahr findet
wieder ein Weihnachtsbasar des
Ortsrings Eil auf dem Pfarrer-Oer-
mann-Platz statt. Beim Markt wird

erneut ein komplettes Nachmit-
tagsprogram geboten. Auch die
biker for kids cologne haben ihr
Kommen angekündigt. Mit dem

Weihnachtsbasar besteht die
Möglichkeit, das eine oder ande-
re Weihnachtsgeschenk, selbst-
gebackene Weihnachtsplätzchen,

Marmeladen oder Strickwaren zu
erwerben. Der Markt findet am
Samstag. 27. November, von 12
Uhr bis etwa 18 Uhr statt. (red.)

Mobile
Toiletten
jetzt
ganzjährig
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Rund 30 mobile Toilet-
ten in 20 verschiedenen Grünan-
lagen haben die Abfallwirtschafts-
betriebe bislang saisonal aufge-
stellt. Etwa an der Groov und an
den Rhein-Ufern in Rodenkirchen,
Poll oder auch Duetz. Kostenlos
stehen die täglich von den AWB
gereinigten Toiletten zur Verfü-
gung. Bisher wurden die Anlagen
von Oktober bis April abgebaut.
Nun haben AWB und Stadt Köln
entschieden, das Angebot ganz-
jährig auszuweiten. Ausnahmen
bilden lediglich Hochwasser ge-
fährdeten Standorte. Auch die To-
ilette an der Groov wird so im
Frühjahr, dann ganzjährig, wieder
aufgebaut. (red.)

Die Groov-
Paten laden
zum
Pflegetag
Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - Zum letzten Pflegetag
des Jahres in der Freizeitanlage
laden die Groov-Paten am Sams-
tag, 26. November, ab 10 Uhr ein.
Treffpunkt ist, wie immer, das Tee-
haus am Ende der Gütergasse in
Zündorf. Dort werden anstehen-
den Arbeiten besprochen, Grup-
pen gebildet und die Arbeitsma-
terialien ausgegeben.
Am letzten Pflegetag des Jahres
liegen neben den Reinigungsar-
beiten auf den Spielplätzen und
dem Bewegungsparcours auch die
Pflege der Blumenkästen und des
Rosenbeetes auf der Brücke an.
Die Schilder auf dem Bewegungs-
parcours sowie die die neuen Lie-
gebänke müssen kontrolliert und
bei Bedarf gereinigt werden.
Die Aktiven freuen sich über jede
helfende Hand und Unterstützung.
wwwwwwwwww.die-groov-paten.de.die-groov-paten.de.die-groov-paten.de.die-groov-paten.de.die-groov-paten.de (red.)
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Benefizkonzert der
BluesRockBuddies
EilEilEilEilEil - Am Freitag, 25. November, um 20 Uhr lädt die Markus-
kirche, Martin-Luther-Str. 38, zum Benefizkonzert der Blues-
RockBuddies ein. Die Musiker Ansgar Macke (Rhythmus),
Michael Schmitz-Prediger (Bass), Hans Schmitz (Gitarre,
Gesang) und Michael Schmettkamp (Gitarre, Gesang, Mund-
harmonika) spielen ein vielfältiges Programm mit Songs von
unter anderem Clapton, The Eagles, Elvis, J.J. Cale, B.B.
King, Westernhagen, van Morisson oder auch Chuck Berry.
Der Eintritt ist frei. Spenden können an die evangelische
Kirchengemeinde Porz gerichet werden. (red.)

Kerzenbasteln
EilEilEilEilEil - Der Bienenzuchtverein Porz lädt zum traditionellen
Kerzenbasteln ein. Am Samstag und Sonntag, 19. und 20.
November, jeweils von 12 bis 17 Uhr auf Gut Leidenhausen.
Parkmöglichkeiten bestehen auf dem Parkplatz am Hirsch-
graben. In diesem Jahr können in der Tenne Kerzen aus
reinem Bienenwachs gedreht werden. Bei Bedarf geben
Imker Tipps zum Vorgehen. Auch können die Kerzen in
Gestecken arrangiert werden. Das nötige Material liegt
bereit. (red.)

Vortrag zu Insektenschutz

Waldweihnacht auf
Gut Leidenhausen

Ei lEi lEi lEi lEi l - Das Insektensterben ist ei-
nes der größten Probleme der
heutigen Zeit. In den letzten
Jahren hat die Biomasse der In-
sekten um etwa 80 Prozent ab-
genommen. In Deutschland sind
knapp ein Viertel aller Insek-
ten als gefährdet eingestuft.
Das Umweltbildungszentrum
Gut Leidenhausen lädt am
Sonntag, 20. November, ab 15
Uhr zu einem Vortrag zum The-
ma „Was wir zum Schutz von

Insekten tun können“ ein.
Dabei erfahren die Besuchen-
den von Prof. Dr. Axel Hochkirch
Wissenswertes über Projekte
zur Wiederansiedlung und Ret-
tung von Insekten sowie prak-
tische Tipps, was gegen das In-
sektensterben machbar ist. Die
Teilnahme ist kostenlos. Eine
Anmeldung nötig:
02203 357651 oder
i n f o @ g u t - l e i d e n h a u s e n . d e
(red.)

Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - Am Samstag, 26. Novem-
ber, und dem folgenden Sonn-
tag findet auf Gut Leidenhau-
sen von jeweils 12 bis 20 Uhr
die ökologische Weihnachts-
markt Waldweihnacht statt.
Neben vielfältigen Verkaufs -
und Infoständen zum Thema
Nachhaltigkeit, Handwerks-
kunst und creative upcycling
gibt es verschiedene Mitmach-
Aktionen, wie Plätzchen ba-
cken, Lebkuchenhausbasteln,

Kutschfahrten und einen Kin-
der-Zirkus. Die Besucher*innen
können bei Glühwein, Punsch,
Stockbrot und weiteren kulina-
rischen Angeboten, wie Wild-
bolognese und veganem Street
Food, den Tag in weihnachtli-
cher Atmosphäre ausklingen
lassen. Anreisende werden ge-
beten, auf dem Parkplatz
Hirschgraben zu parken oder
mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln anzureisen. (red.)
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Weihnachtsbasar in der Friedenskirche
UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Am Sonntag, 27. Novem-
ber, dem ersten Advent, findet von
14 bis 18 Uhr eine Weihnachtsba-
sar in der Friedenskirche, Frie-

densstraße/Ecke Mühlenweg,
statt. Selbst gemachte Dinge zum
Verschenken und Selbstbehalten,
wie Schmuck, Strickwaren, Kunst

oder auch weihnachtliche Acces-
soires werden angeboten. Zudem
gibt es ein Wintercafé mit selbst-
gebackenem Kuchen. (red.)
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„Et jeiht widder los“
Vielerorts im Stadtbezirk und in Porz-Mitte haben die Porzer Jecken
die fünfte Jahreszeit eingeläutet

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Wenngleich
sie auch selbst teilweise eige-
ne Sessionsauftakte feiern, wie
etwa die Urbacher Räuber im
Grengeler Akazienhof, das Gar-
de-Korps Köln mit seinem Re-
gimentsappell in Zündorf oder
auch die Blau-Wiesse Funke im
Wahner Schulzentrum mit Eh-
rungen und Corpsappell, die
Vertreter*innen der Vereine
und Gesellschaften waren auch
dabei beim gemeinsamen Ses-
sionsauftakt in die närrische
Zeit in Porz-Mitte. Traditionell
ausgerichtet von der KG Poor-
zer Nubbele und im Beisein von
Festausschuss, Bezirksbürger-
meisterin Sabine Stiller und
dem neuen Bezirksamtsleiter
Guido Motter. „Er selbst sei in
fünfter Generation Porzer und
freue sich sehr auf die Sessi-
on“, so Motter. Genauso wie
Stiller, die in diesem Jahr in
ihre zweite Session als Amts-

trägerin geht. „Brauchtum ist
wirklich sehr wichtig. Wichti-
ger als jemals zuvor vielleicht“,
so Stiller. Sie lobt zudem Eh-
renamt und Engagement der
Beteiligten. Oft sehe man nicht,
wie viel Arbeit hinter all dem
stecke. FAS-Präsident Stephan
Demmer schickt so gleich auch
einen Dank in die andere Rich-
tung. Politik und Verwaltung
seien wichtig. Nur zusammen
könne man alles auf die Beine
stellen, so der nach dieser Ses-
sion scheidende Präsident.
Markus Galle, Präsident der
Nubbele und so Quasi-Gastge-
ber des mehrstündigen Pro-
gramms aus Musik und Worten,
fasst das Geschehen kurz und
knapp zusammen: „Et jeiht wid-
der los“, so Galle in Richtung
des zahlreichen Publikums und
Dreigestirn, das ebenfalls vor
Ort ist. (Lars Göllnitz - der Au-
tor bei Facebook: LGenqoozee)

Der offizielle Sessionsstart von der Bühne aus mit Vertretern aus Politik,Der offizielle Sessionsstart von der Bühne aus mit Vertretern aus Politik,Der offizielle Sessionsstart von der Bühne aus mit Vertretern aus Politik,Der offizielle Sessionsstart von der Bühne aus mit Vertretern aus Politik,Der offizielle Sessionsstart von der Bühne aus mit Vertretern aus Politik,
Verwaltung und Karneval. Foto: GöllnitzVerwaltung und Karneval. Foto: GöllnitzVerwaltung und Karneval. Foto: GöllnitzVerwaltung und Karneval. Foto: GöllnitzVerwaltung und Karneval. Foto: Göllnitz

Wie immer etwas entfernt von der Bühne stehend, aber zahlreichWie immer etwas entfernt von der Bühne stehend, aber zahlreichWie immer etwas entfernt von der Bühne stehend, aber zahlreichWie immer etwas entfernt von der Bühne stehend, aber zahlreichWie immer etwas entfernt von der Bühne stehend, aber zahlreich
erschienen die Porzer Jecken zum Elften im Elften. Foto: Göllnitzerschienen die Porzer Jecken zum Elften im Elften. Foto: Göllnitzerschienen die Porzer Jecken zum Elften im Elften. Foto: Göllnitzerschienen die Porzer Jecken zum Elften im Elften. Foto: Göllnitzerschienen die Porzer Jecken zum Elften im Elften. Foto: Göllnitz

Auch das amtierende Dreigestirn war dabei beim Auftakt in die närrischeAuch das amtierende Dreigestirn war dabei beim Auftakt in die närrischeAuch das amtierende Dreigestirn war dabei beim Auftakt in die närrischeAuch das amtierende Dreigestirn war dabei beim Auftakt in die närrischeAuch das amtierende Dreigestirn war dabei beim Auftakt in die närrische
Zeit. Foto: GöllnitzZeit. Foto: GöllnitzZeit. Foto: GöllnitzZeit. Foto: GöllnitzZeit. Foto: Göllnitz



Porz am Montag – 16. Jahrgang  – 19. November 2022 – Woche 46 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Schrotträder werden entfernt
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Zur stadtwei-
ten Aktionswoche „Aufräumen in
den Veedeln“ identifizieren, do-
kumentieren und entfernen Mit-
arbeitende des Ordnungsamtes
der Stadt Köln und der Abfallwirt-
schaftsbetriebe Köln (AWB) vom
21. bis 25. November Schrottfahr-
räder. Stadt Köln und AWB bitten
Fahrradbesitzer*innen daher, den
Zustand ihrer im öffentlichen Stra-
ßenland abgestellten Zweiräder
zu prüfen und, wenn nötig, nach-
zubessern, damit ihr Zweirad nicht
fälschlich beklebt oder abgeholt
wird. Ein im öffentlichen Raum ab-
gestelltes Fahrrad wird als
Schrottfahrrad angesehen, wenn
es nicht mehr verkehrstauglich ist.
Merkmale dafür seien platte Rei-
fen, ein deformierter oder fehlen-
der Vorder- oder Hinterreifen, ein

fehlender oder verbogener Len-
ker, defekte Bremsen, ein fehlen-
der Sattel, verrostete oder defek-
te Ketten, fehlende Beleuchtung
oder ein beschädigter Rahmen,
so die Stadt. Bürger*innen kön-
nen zudem Schrottfahrräder mel-
den: per Online-Formular und beim
Bürgertelefon der Stadt Köln. Mit-
arbeitende des Ordnungsdienstes
prüfen dann diese Meldungen. Die
Schrottfahrräder werden zum
Umweltzentrum Köln, einem Re-
cyclinghof in Niehl, gebracht. Funk-
tionstüchtige Teile werden wieder-
verwendet.
Die Zahl der von Stadt und AWB
entfernten Fahrradleichen steige
jährlich, so die Stadt Köln. Waren
es 2013 noch 1.850 Schrottfahr-
räder, so lag die Zahl im Jahr 2021
bei 5.819 Exemplaren. (red.)

Weihnachtsmarkt
am Talweg
GremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghoven - Am Samstag,
26. November, lädt der Bürger-
verein Gremberghoven zu ei-
nem Weihnachsmarkt am Bür-
gertreffpunkt, Talweg 2a, ein.
Der Markt öffnet um 16 Uhr sei-
ne Türen.
Ein geschmückter Weihnachts-
baum auf der Festwiese steht
im Mittelpunkt des Marktes
und soll bis zum Weihnachts-
fest leuchten. Der Porzer Musi-
ker Herbert Ihle stimmt alle
Gäste mit einem Weihnachts-
konzert auf die bevorstehende
Advents- und Weihnachtszeit
ein. An einem Verkaufsstand
werden Gebäck, handgefertig-
tes Holz- und Schmuckwaren,
Textilien und selbst hergestell-

te Marmelade aus den Kids-
Gärten-Gremberghoven und die
Ortschronik „100 Jahre Grem-
berghoven“ angeboten. Eine
Minieisenbahn, in die Kinder
ohne Ticket zusteigen können,
dreht seine Runden. In einem
Festzelt werden Kalt- und
Warmgetränke, Waffeln und
Bratwurst vom Grill angeboten.
(red.)

Zugversammlung der
Löstige Langeler
LangelLangelLangelLangelLangel - Für 2023 plant die Kar-
nevalsgesellschaft Rut-Wiess
Löstige Langeler e.V. für Rosen-
sonntag wieder einen Karne-
valszug durch den Stadtteil -
unter dem Motto „Brauchtums-
zone Langel - Hück, Morje, für
die Iwigkeit“.
Hierzu lädt Zugleiter Daniel
Weber im Namen der Karne-
valsgesellschaft am Freitag, 25.
November, um 18 Uhr in die
Gaststätte „Zur Alten Schmie-

Veedelsessen
im Bürger-
zentrum
FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Jeden Dienstag
lädt das Bürgerzentrum Finken-
berg in der Stresemannstraße
zwischen 12 Uhr und 13 Uhr zu
einer warmen Mahlzeit ein. Das
Veedelsessens kostet 2 Euro.
Jeder ist herzlich eingeladen.
Besonders willkommen sind
Menschen in sozialen Notla-
gen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Informationen gibt
es unter Telefon 02203 9354417
oder per Mail an
b u z e @ p a r i s o z i a l - k o e l n . d e .
(red.)

de“, Lülsdorfer Straße 167, zur
einer informellen Zugversamm-
lung ein. Die zweite Zugver-
sammlung, deren Besuch für
eine Teilnahme am Zug ver-
pflichtend ist, folgt danach.
Die nötigen Unterlagen zur
Zuganmeldung müssen bis
spätestens zur zweiten Zugver-
sammlung beim Zugleiter ab-
gegeben werden:
z u g l e i t e r @ k g - l o e s t i g e -
langeler.de (red.)



Porz am Montag – 16. Jahrgang – 19. November 2022 – Woche 46 – www.rautenberg.media12

Kunsthandwerker-
und Weihnachtsmarkt
Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - Die Zündorfer Klosterkapelle, Gütergasse 33, ver-
anstaltet am Sonntag, 20. November, von 11 bis 17 Uhr ihren
traditionellen Kunsthandwerker- und Weihnachtsmarkt. Der
Eintritt ist frei. Arbeiten aus Holz, Textil, Stein, Keramik,
Gold und Silber sowie Aquarelle und Radierungen werden
ausgestellt und zum Verkauf angeboten. Für den kulinari-
schen Genuss gibt es Kuchen, Kaffee und Glühwein.
wwwwwwwwwwwwwww.klosterkapelle.klosterkapelle.klosterkapelle.klosterkapelle.klosterkapelle.de.de.de.de.de (red.)

Baumschmücken
mit Nikolaus
Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - Wie in jedem Jahr spenden die Groov-Paten einen
Weihnachtsbaum, der die Adventszeit auf dem Zündorfer
Marktpatz einläutet. Ergänzend dazu laden die Ehrenamtli-
chen Zündorfer Kitas und Grundschulen ein, den Weihnachts-
baum mit selbst gebastelten Gaben zu schmücken.
Am Mittwoch, 23. November, um 15 Uhr übergeben die
Kinder ihren Weihnachtsbaumschmuck dem Nikolaus vor
Ort. Gemeinsam werden zudem Weihnachtslieder gesun-
gen. Die Bläsergruppe der Carl-Stamitz-Musikschule wird
dabei tatkräftig unterstützen. Während aktive Groov-Paten
die Gaben im Baum anbringen, liest der Nikolaus aus sei-
nem Buch und gibt den Kindern gute Wünsche mit auf den
Weg. Zudem überreicht er auch jedem Kind einen Schokola-
den-Nikolaus. (red.)

Vorbereitungstreffen
zum Aktionstag
WahnWahnWahnWahnWahn - Der Grundgedanke ist einfach: Unternehmen stellen
für einen Tag einen oder mehrere Mitarbeiter*innen frei, um
in sozialen Einrichtungen im Stadtbezirk Porz unentgeltlich
für Projekte zu arbeiten. Im Vorfeld werden im Rahmen einer
Projektmesse die Arbeiten abgesprochen und vereinbart.
Die Unternehmen können die sozialen Einrichtungen frei
auswählen. Ziel der Porzer Bürgerstiftung ist es, die Men-
schen in Porz intensiver miteinander zu vernetzen. Unter-
nehmen und soziale Einrichtungen in einen guten Austausch
zu bringen.
Der „Aktionstag für die Wirtschaft“ wird seit 2018 durchge-
führt. Über 100 Projekte mit über 500 Personen wurden
seitdem realisiert. Ziel sind keine Geld- sondern in erster
Linie Zeitspenden.
Die Informationsveranstaltung für Unternehmen und soziale
Einrichtungen findet statt am Montag, 21. November, um 18
Uhr im Café Wanda, Zum alten Paulshof 1-3, in Wahn. Die
Projektmesse, bei der Unternehmen und soziale Einrichtun-
gen konkrete Projekte vereinbaren, wird am 27. Februar
2023, um 18 Uhr im Foyer des Bezirksrathauses Porz statt-
finden.
Unternehmen und soziale Einrichtungen können sich für die
Informationsveranstaltung per Mail anmelden:
aktionstag@porzer-buergerstiftung.de
anmelden. Alexandra Remmel und Gregor Berghausen be-
treuen den Aktionstag für die ausrichtende Porzer Bürger-
stiftung. (red.)
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Kranzniederlegung der Schützen
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Der Bezirksverband Porz
am Rhein, zugleich im Bund der His-
torischen Deutschen Schützenbru-
derschaften, hat im Kreise von rund
50 Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüdern auf dem Friedhof Alfred-
Nobel-Straße eine Kranz niederge-
legt. Dabei gedachten die Anwesen-
den am Volkstrauertag den gefalle-
nen deutschen Soldaten des Ersten
und Zweiten Weltkriegs. Bezirksbun-
desmeister Hans-Willi Fösgen erin-
nerte in seiner Rede an die vielen
zivilen Kriegsopfer, die Opfer von
Massakern, sowie des aktuell herr-
schenden russischen Angriffskriegs
in der Ukraine. Mit Diakon Hans-
Dieter Hallerbach betete man ge-
meinschaftlich für Frieden. (red.)

Kranzniederlegung
am Kriegerdenkmal

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Foto: Bürgervereinigung Ensen-Foto: Bürgervereinigung Ensen-Foto: Bürgervereinigung Ensen-Foto: Bürgervereinigung Ensen-Foto: Bürgervereinigung Ensen-
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Wie in jedem Jahr hat
die Bürgervereinigung Ensen-
Westhoven e.V. auch diesmal
am Allerheiligentag am Krieger-
denkmal der Laurentiuskirche
in Ensen einen Kranz zum Ge-
denken an die Opfer der Welt-
kriege niedergelegt. „Gerade
in der augenblicklichen Zeit
halten wir es für wichtig, auf
diese Weise auf die Schrecken
von Kriegen hinzuweisen und
damit ein kleines Stück Frie-
densarbeit zu leisten“, so der
Verein. (red.)

Rot-Weißer Fototermin
am Wahner Schloss
WWWWWahnahnahnahnahn - Es war ein besonderer Ter-
min für die Gesellschaft Große Por-
zer KG Rot-Weiß von 1926 e.V.: Vor
historischer Kulisse des Schloss
Wahn wurde zum Fotoshooting in
traditionellem Ornat und Kostüm
geladen. Kein einfaches Vorhaben,
denn alle 185 Mitglieder mussten
an einem Tag vereint werden - rund
140 Personen schafften es letztlich
zum gemeinsamen Foto auf der Trep-
pe des Schlosses.
Dabei entstanden gleich mehrere
Aufnahmen: Den Anfang vor der
Kamera machten die Mini-Mäus-
chen. Der Trainer- und Betreuers-
tab wurde ebenfalls mit den akti-
ven Tänzer*innen abgelichtet. Im
Anschluss stellte sich das Kinder-

und das Jugendtanzcorps auf.
Danach folgte das umfangreichste
Unterfangen mit einem Foto aller
Anwesenden. Während sowohl das
Damenkomitee, die Herren des Ver-
eins, als auch die Mitwirkenden des
Wagenbaus für die Bilder der Un-
tergruppierungen vor der Linse stan-
den, wechselten die Mädels vom
Showtanz nochmals das Outfit. Die
Tänzerinnen präsentierten sich
danach im diesjährigen Motto-Kos-
tüm vor der Kamera.
Zum Abschluss des etwa zweistün-
digen Spektakels wurde der Tag mit
Einzelfotos des geschäftsführenden
Vorstands und des erweiterten Vor-
stands, sowie des gesamten Trai-
nerteams abgeschlossen. (red.)
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Einweihung des
neuen Spielplatzes

Paukenmesse mit
zwei Chören
Die Chorgemeinschaft Cäcilia Zündorf
gibt ein festliches Adventskonzert in
der Kölner Philharmonie

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Am Sonntag, 27. November, findet am Spielplatz
Ecke Akazienweg/Hermann-Löns-Straße ein Spielplatzfest
zur Einweihung des neuen Bolzplatzes mit Anlagen für Tisch-
tennis, Kicker und Boule statt. Los geht es ab 12 Uhr. (red.)

Zündorf / Innenstadt KölnZündorf / Innenstadt KölnZündorf / Innenstadt KölnZündorf / Innenstadt KölnZündorf / Innenstadt Köln - Am dritten Advent, 11. De-
zember, richtet die Chorgemeinschaft Cäcilia Zündorf
um 20 Uhr ihr festliches Adventskonzert in der Kölner
Philharmonie aus. Auf dem Programm steht die Pauken-
messe von Joseph Haydn.
Gemeinsam auftreten werden die Chorgemeinschaft Cä-
cilia Zündorf und der Chor Concordia Hürth unter der
Gesamtleitung ihres Chorleiters und Dirigenten Christi-
an Letschert-Larsson. Es spielt die Kammerphilharmo-
nie Rhein-Erft. Als Solisten sind zu Annabelle Heinen
(Sopran), Verena Kronbichler (Mezzosopran), Ricardo
Marinello (Tenor) und Sebastian Seitz (Bass) dabei.
Nach einem gemeinsamen Probenwochenende im No-
vember und wöchentlichen Einzelproben zeigen sich beide
Chöre vorbereitet auf das Konzert. „Die sogenannten
Paukenmess“ von Joseph Haydn erscheint in Anbetracht
der heutigen Kriegs- und Krisenzeiten in Europa durchaus

www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 
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aktuell“, so die Aktiven.
In den Jahren 1795 bis 1797 befand sich Österreich in
einem unheilvollen Krieg, den Kaiser Franz gegen den
jungen General Bonaparte von Frankreich führte. Wäh-
rend die Wiener Regierung die allgemeine Mobilisie-
rung proklamierte und jedwedes Friedensgespräch ver-
hinderte, hat Haydn das Werk komponiert.
Im zweiten Teil des Konzerts werde mit einigen Bach-
chorälen, mit dem zweiten Satz aus Mozarts Sinfonie g-
moll und internationalen Weihnachtsliedern aus Frank-
reich, Schweden, Finnland, Wales und aus der Ukraine
der Weihnachtsfriede herbei gesungen, so die Chöre.
Karten sind bei kölnticket und den Chormitgliedern
erhältlich. wwwwwwwwwwwwwww.caeciliazuendorf.caeciliazuendorf.caeciliazuendorf.caeciliazuendorf.caeciliazuendorf.de.de.de.de.de (red.)

Tag der offenen Tür am
Wahner Gymnasium
Wahn -Wahn -Wahn -Wahn -Wahn - In diesem Jahr bietet das Maximilian-Kolbe-Gymna-
sium für Schüler*innen der 4. Jahrgangsstufen und deren
Eltern wieder einen Tag der offenen Tür vor Ort an. Dieser
findet am Samstag, 26. November, in der Zeit von 9 Uhr bis
12.30 Uhr statt. Los geht es um 9 Uhr im Pädagogischen
Zentrum, Nachtigallenstraße 19-21. (red.)
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Zumba für Frauen
FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Das Bürgerzentrum
Finkenberg bietet ein neues, kos-
tenloses Angebot an: „Zumba für
Frauen“ findet am Mittwoch, 23.
November, um 10 Uhr statt. Im

geschützten Raum sind die Frau-
en unter sich und können sich eine
Stunde lang bei Musik auspowern.
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
(red.)

Waltraut Bauer verstorben

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Ihre Ausbildung
hat sie an einer landwirtschaftlichen
Haushaltungschule absolviert, spä-
ter arbeitete Waltraud Bauer als
Köchin in der Gastronomie. Im Stadt-
bezirk Porz war sie vor allem auch
als Vorsitzende der AWO bekannt.
Seit 1997 Mitglied, war sie seit 2007
Vorsitzende, organisierte Kegeltou-
ren, Bootsausflüge, und regelmäßi-
ge Seniorenkaffees. Nun ist die viel-
fach Engagierte und verwitwete Mut-
ter zweier Söhne unerwartet mit 87
Jahren verstorben.
Mitstreiter beschreiben sie als ei-

nen Menschen mit Organisationsta-
lent, kaufmännischem Geschick,
Empathie und Lösungsorientiertheit.
Im August 2001 erhielt Bauer eine
Urkunde für ihr bürgerschaftliches
Engagement. Die Räume der AWO
in Porz-Mitte stellte sie gerne auch
anderen Institutionen zur Verfügung

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Mit anderen Ehrenamtlichen, wie etwa von Bürgervereinen, arbeitete Waltraud Bauer gerne zusammen. Foto: privatMit anderen Ehrenamtlichen, wie etwa von Bürgervereinen, arbeitete Waltraud Bauer gerne zusammen. Foto: privatMit anderen Ehrenamtlichen, wie etwa von Bürgervereinen, arbeitete Waltraud Bauer gerne zusammen. Foto: privatMit anderen Ehrenamtlichen, wie etwa von Bürgervereinen, arbeitete Waltraud Bauer gerne zusammen. Foto: privatMit anderen Ehrenamtlichen, wie etwa von Bürgervereinen, arbeitete Waltraud Bauer gerne zusammen. Foto: privat

- so etwa dem Bündnis Porz-Mitte.
„Mit Waltraud Bauer verbinden mich
viele schöne Momente und Ereig-
nisse. Für mich persönlich war sie
eine Mutmacherin und ein Vorbild“,
so der Landtagsabgeordente Jochen
Ott. „Sehr gerne erinnere ich mich
auch an das Porzer Äädäppelfest
zurück, an dem mir Waltraud mit viel
Strenge und Geduld das Rievkoo-
chebacken beibrachte. Vernünftige
Reibekuchen für alle war die Devi-
se.“ Bis ins hohe Alter habe sich
Waltraud Bauer unermüdlich dafür
eingesetzt, die Dinge zum Besseren
zu verändern. Ihr beispielloser Ein-

satz für ein überparteiliches Bünd-
nis habe die Vereine aus Porz an
einen Tisch gebracht, so Ott weiter.
Waltraud Bauer war selbst auch po-
litisch aktiv - im Ortsverein Porz-
Mitte/Zündorf/Langel und im Vor-
stand im Stadtbezirk Porz der SPD,
zudem fünfzehn Jahre im Senioren-
beirat und als gewähltes Mitglied
der Seniorenvertretung Porz. Von
1982 bis 2008 half sie mit bei der
Organisation der Porzer Kulturtage.
Waltraud Bauer wird am 30. No-
vember um 10 Uhr auf dem Friedhof
an der Alfred-Nobel-Straße beige-
setzt. (red./Lars Göllnitz)
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Schützenfest durch Spende andernorts möglich
GremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghoven - Mit einer Spen-
de von 1.000 Euro hat das Woh-
nungsunternehmen Vonovia die
St. Hubertus Schützenbruder-
schaft finanziell unterstützt. Für
den Verein war es so möglich, das
diesjährige Gremberghovener
Volks- und Schützenfest an einem
anderen Ort als dem eigenen
Schützenheim abzuhalten. Dies
war nötig, da durch Hochwasser-
schäden aus dem Sommer 2021
das Vereinsheim noch nicht
wieder benutzbar ist. Bereits im
vergangenen Jahr hatte das Woh-
nungsunternehmen den Verein
mit Baumaschinen bei den Aufrä-
umarbeiten am Vereinshaus zur

Seite gestanden. Inzwischen ist
das Gebäude im Wiederaufbau.
„Wir sind begeistert und dank-
bar, dass Vonovia abermals ein-
gesprungen ist und unserem Ver-
ein geholfen hat. Das Vereinshaus
ist unser Zuhause, doch das Herz
unseres Vereins sind die gemein-
samen Feste mit den Bürgerinnen
und Bürgern aus Grembergho-
ven“, so Pascal Pütz, Geschäfts-
führer der Schützenbruderschaft
St. Hubertus. „Dank der Spende
war es uns möglich, das lokale
Pfarrheim zu mieten, ein Catering
zu organisieren und endlich
wieder als Gemeinschaft zusam-
menzukommen.“ (red.) Foto: Schützenbruderschaft St. HubertusFoto: Schützenbruderschaft St. HubertusFoto: Schützenbruderschaft St. HubertusFoto: Schützenbruderschaft St. HubertusFoto: Schützenbruderschaft St. Hubertus
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Schnäppchen schnappen
Verbraucher: Coupons und sogenannte Cashback-Deals werden immer beliebter

Die Preise für Energie, Sprit und
Lebensmittel sind 2022
teilweise exorbitant gestiegen,
ein Ende dieser Entwicklung ist
nicht in Sicht. Ein immer größe-
rer Teil des Einkommens geht
für lebensnotwendige Dinge
wie den täglichen Einkauf drauf.
Eine Sparmöglichkeit gibt es
aber und die wird zunehmend
beliebter: Schnäppchenjäger
können sich einen Teil des Gel-
des über Coupons und soge-
nannte Cashback-Deals zurück-
holen - hier kommen die wich-
tigsten Fragen und Antworten:
Wie funktionieren Coupons undWie funktionieren Coupons undWie funktionieren Coupons undWie funktionieren Coupons undWie funktionieren Coupons und
Cashback-Deals?Cashback-Deals?Cashback-Deals?Cashback-Deals?Cashback-Deals?
Grundsätzlich und vereinfacht
ausgedrückt gibt es zwei Mög-
lichkeiten, beim Einkauf zu spa-
ren: 1.1.1.1.1. Coupon aus dem Inter Coupon aus dem Inter Coupon aus dem Inter Coupon aus dem Inter Coupon aus dem Inter-----
net:net:net:net:net: Man druckt einen Coupon

Bei sogenannten Cashback-Aktionen kann man sich einen Teil des Geldes im Nachhinein zurückholen. Foto:Bei sogenannten Cashback-Aktionen kann man sich einen Teil des Geldes im Nachhinein zurückholen. Foto:Bei sogenannten Cashback-Aktionen kann man sich einen Teil des Geldes im Nachhinein zurückholen. Foto:Bei sogenannten Cashback-Aktionen kann man sich einen Teil des Geldes im Nachhinein zurückholen. Foto:Bei sogenannten Cashback-Aktionen kann man sich einen Teil des Geldes im Nachhinein zurückholen. Foto:
djd/couponplatz/acardo group AGdjd/couponplatz/acardo group AGdjd/couponplatz/acardo group AGdjd/couponplatz/acardo group AGdjd/couponplatz/acardo group AG
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aus, löst ihn in einem Super-
markt oder in einer Drogerie
ein und spart somit direkt beim
Einkauf Geld. 2. Cashback-Ak-2. Cashback-Ak-2. Cashback-Ak-2. Cashback-Ak-2. Cashback-Ak-
tionen:tionen:tionen:tionen:tionen: Kostenlose App auf dem
Smartphone installieren, Kas-
senbon mit dem entsprechen-
den Produkt fotografieren, das
Bild auf der App hochladen, Bo-
nus kassieren. 3. Coupon aus3. Coupon aus3. Coupon aus3. Coupon aus3. Coupon aus
einem gedruckten Prospekt:einem gedruckten Prospekt:einem gedruckten Prospekt:einem gedruckten Prospekt:einem gedruckten Prospekt: Bei
den Aktionen der Hersteller
selbst gibt es die unterschied-
lichsten Formen: 50 Prozent Ra-
batt beim Einkauf, 2-für-1-Ak-
tionen und vieles mehr.
Wo finde ich Coupons und Cash-Wo finde ich Coupons und Cash-Wo finde ich Coupons und Cash-Wo finde ich Coupons und Cash-Wo finde ich Coupons und Cash-
back-Möglichkeiten?back-Möglichkeiten?back-Möglichkeiten?back-Möglichkeiten?back-Möglichkeiten?
Coupons findet man zwar noch
immer in Prospekten, einen
deutlich umfassenderen Über-
blick über alle aktuellen Cou-
pon- und Cashback-Aktionen
bekommt man im Internet über
spezialisierte Portale wie
scondoo.de oder
couponplatz.de. An letztge-
nannter Plattform sind derzeit
rund 50 Handelsketten ange-
schlossen, bundesweit steht ein
Netz von mehr als 30.000 Filia-
len zur Einlösung der Coupons
zur Verfügung.
Wie groß ist der Markt für Cou-Wie groß ist der Markt für Cou-Wie groß ist der Markt für Cou-Wie groß ist der Markt für Cou-Wie groß ist der Markt für Cou-
pons und Cashback-Aktionen?pons und Cashback-Aktionen?pons und Cashback-Aktionen?pons und Cashback-Aktionen?pons und Cashback-Aktionen?
Einer aktuellen Studie zufolge
betrug der gesamte Rabattwert

im vergangenen Jahr in
Deutschland 190 Millionen
Euro, 2020 waren es erst 170
Millionen Euro gewesen. Der
Handel und die Konsumgüter-
hersteller verteilten im letzten
Jahr schätzungsweise 23 Milli-
arden Coupons, mehr als 230
K o n s u m g ü t e r h e r s t e l l e r ,
darunter die 20 bedeutendsten
Markenartikelhersteller betei-
ligten sich an Aktionen. Einlö-
sungen aus Online- und Mobi-
lemedien sind mit 148 Prozent
am stärksten gestiegen.
Wer nutzt das „Couponing“?Wer nutzt das „Couponing“?Wer nutzt das „Couponing“?Wer nutzt das „Couponing“?Wer nutzt das „Couponing“?
Der Studie zufolge sind 73,1
Prozent der Nutzer von Cou-
pons und Cashback-Aktionen
zwischen 30 und 59 Jahre alt,
kaum eingesetzt werden Cou-
pons von der Gruppe der unter
20-Jährigen und von älteren
Menschen. Fast 80 Prozent der
Nutzer sind weiblich und
beinahe 85 Prozent der User le-
ben in Mehr-Personen-Haushal-
ten. Die Studie zeigt: Coupo-
ning ist mittlerweile in allen
Einkommensschichten beliebt
für die Schnäppchenjagd - also
sowohl in Haushalten mit ei-
nem unterdurchschnittlichen
Einkommen als auch in Famili-
en mit überdurchschnittlichem
Einkommen.
(djd)

Spende an die fitten Finken
FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - „Ich bin in einer mit-
telgroßen Stadt in Hessen aufge-
wachsen. Es wäre toll gewesen,
wenn mir dort jemand etwas zu
Ernährung beigebracht hätte.“
Christian Johannes vom Kölner
Büro der Steuerberatungsgesell-
schaft ETL ADVISA GmbH freut sich
deshalb umso mehr, ein derarti-
ges Projekt am Finkenberger Ju-
gendzentrum OT Arche Nova un-
terstützen zu können.
Schon im Vorjahr konnte er, auf
Vermittlung des Bürgervereins
Porz-Mitte, Geld an die Einrich-
tung übergeben - nun erneut.
2.500 Euro hat Johannes dafür im
Gepäck.
Im Haus soll das Geld in das Bud-
get für das Projekt „Fitte Finken“
fließen. Dieses kombiniert Bewe-
gung mit Ernährungstipps. So ent-

stehen dann auch schon einmal in
der Küche des Jugendzentrums
selbst gemachte Müsliriegel oder
auch Obstpancakes. Auch eine
Kochgruppe wurde so bereits ge-
gründet. „Die Teilnehmer können
die einfachen Rezepte dann di-
rekt mitnehmen“, so der Leiter
des Hauses, Till Cremerius. Süßes
als Nachtisch beim Übermittags-
angebot des Hauses gebe es
ebenso schon länger nicht mehr.
Die OT Arche Nova richtet sich an
Kinder und Jugendliche zwischen
Grundschulalter und 17 Jahren.
Die nach Alter aufgeteilten Ange-
bote reichen, je nach Tag, bis 21
oder 22 Uhr. So gibt es eine Über-
mittagsbetreuung und offene An-
gebote, zudem Gruppen nur für
Mädchen oder auch ein Musik-
studio. (Lars Göllnitz)

Christian Johannes von ETL ADVISA GmbH (l.) hat das Geld an TillChristian Johannes von ETL ADVISA GmbH (l.) hat das Geld an TillChristian Johannes von ETL ADVISA GmbH (l.) hat das Geld an TillChristian Johannes von ETL ADVISA GmbH (l.) hat das Geld an TillChristian Johannes von ETL ADVISA GmbH (l.) hat das Geld an Till
Cremerius (2.v.r.) übereicht. Die Vertreter des Bürgervereins AnitaCremerius (2.v.r.) übereicht. Die Vertreter des Bürgervereins AnitaCremerius (2.v.r.) übereicht. Die Vertreter des Bürgervereins AnitaCremerius (2.v.r.) übereicht. Die Vertreter des Bürgervereins AnitaCremerius (2.v.r.) übereicht. Die Vertreter des Bürgervereins Anita
Mirche und Wilhelm Hammes haben es vermittelt. Foto: GöllnitzMirche und Wilhelm Hammes haben es vermittelt. Foto: GöllnitzMirche und Wilhelm Hammes haben es vermittelt. Foto: GöllnitzMirche und Wilhelm Hammes haben es vermittelt. Foto: GöllnitzMirche und Wilhelm Hammes haben es vermittelt. Foto: Göllnitz
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- 2:1
- 2:2
- 6:1
- 1:2
- 4:1
- 2:3
- 2:3
- 2:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 13 35:10 36
2. 13 32:19 29
3. 13 26:14 23
4. 13 28:23 23
5. 13 34:17 22
6. 13 18:16 20
7. 13 32:24 18
8. 13 16:19 16
9. 13 22:26 16
10. 13 22:24 15
11. 13 23:30 15
12. 13 17:20 14
13. 13 24:37 14
14. 13 16:33 11
15. 13 17:23 10
16. 13 16:43 9

1. FC Spich

SSV Homburg-Nümbrecht

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SSV Merten SSV Homburg-Nümbrecht

SSV Merten
TuS Oberpleis

SV Altenberg

So. 27.11., 15:30 Uhr SV Wachtberg - Deutz 05

FV Bad Honnef

SV Wachtberg

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         13. Spieltag       13. Spieltag        13. Spieltag       13. Spieltag

FV Wiehl
SV Schlebusch

TuS Mondorf
FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Rheinbach
Deutz 05

SpVg. Porz
VfL Alfter

FV Bonn-Endenich

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 27.11., 14:30 Uhr 1. FC Spich - FV Bad Honnef

So. 27.11., 14:30 Uhr TuS Mondorf - SSV Merten

So. 27.11., 15:15 Uhr FV Wiehl - TuS Oberpleis

Sa. 27.11., 14:30 Uhr SC Rheinbach - SV Altenberg

So. 27.11., 14:30 Uhr SpVg. Porz - SV Schlebusch

So. 27.11., 15:30 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - SSV Homburg-Nümbrecht

So. 27.11., 17:00 Uhr VfL Alfter - FV Bonn-Endenich

FV Bonn-Endenich 1. FC Spich

FV Bad Honnef TuS Mondorf

VfL Alfter
SC Rheinbach
FV Wiehl

SV Schlebusch
TuS Oberpleis
FSV Neunkirchen-Seelscheid

Deutz 05 SpVg. Porz
SV Altenberg SV Wachtberg

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

KUNST 
ERLEBEN 
www.kultur-in-troisdorf.de
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INJOY Köln-Wahn · Albin-Köbis-Str. 3 · 51147 Köln-Wahn · www.injoy-koeln.de
 02203-67852 ·  0151-40800970 · info@injoy-koeln.de

www.health-changer.com

Nur 79 € statt 129 €! 
Jetzt oder nie! Maximal 50 Plätze.

FÜHL DICH NEU in 50 Tagen
Weniger Gewicht, mehr Beweglichkeit, mehr Kraft, mehr Energie und Lebensfreude.

Starten Sie jetzt Ihr persönliches 
50-Tage-Programm und erleben Sie 

die Wirkung selbst!!

QR Code scannen, 

direkt registrieren 

und Platz sichern.

NUR 69 € statt 149 € !
Jetzt oder nie! Bewerbung bis

30.11.2022. Start auch ab 

Januar 2023 möglich.

Nur noch 13 freie Plätze frei! 
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WDR5 Radioshow
12. Dezember - Troisdorf
Zum ersten Mal präsentiert AxelAxelAxelAxelAxel
NaumerNaumerNaumerNaumerNaumer seine rasante WDR 5 Radi-WDR 5 Radi-WDR 5 Radi-WDR 5 Radi-WDR 5 Radi-
oshowoshowoshowoshowoshow in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf! Diesmal küm-
mern sich zwei absolute Top-Grö-
ßen der Satire um das absolute Top-
Thema der Menschheit: Eckart vonEckart vonEckart vonEckart vonEckart von
HirschhausenHirschhausenHirschhausenHirschhausenHirschhausen und TTTTTobias Mannobias Mannobias Mannobias Mannobias Mann sind
„Funny for Future“! Moment mal -
ist Klimawandel lustig? Kann man
über die Umwelt lachen? Gibt es
Witze über Nachhaltigkeit? Alles
keine Themen, die man sofort mit
einem unterhaltsamen Abend ver-
bindet. Aber Dr. Hirschhausen ist für
seine verblüffenden Erkenntnisse aus
dem Reich der Wissenschaft be-
kannt, und Kabarettist Tobias Mann
steht für haltungsstarke Texte und
Songs. In dieser einmaligen Zusam-
menarbeit erleben Sie an diesem
Abend eine exklusive, temporeiche
Gala-Show rund um fröhliche Wis-
senschaft und die wunderbare Welt
der Ökologie - kurz: faktenbasiertes
Kabarett der Extraklasse!
Wie immer mit dabei: Autor und
WDR-Moderator FFFFFritz Schaeferritz Schaeferritz Schaeferritz Schaeferritz Schaefer,,,,, der

selbst noch im „Future“-Alter ist;
das WDR5-Live-Hörspiel-Ensemble
um die Geräuschemacherin NinaNinaNinaNinaNina
WurmanWurmanWurmanWurmanWurman und den Schauspieler Jean-Jean-Jean-Jean-Jean-
Michel RäberMichel RäberMichel RäberMichel RäberMichel Räber,,,,, sowie die exzellente
Radioshow-Band.Radioshow-Band.Radioshow-Band.Radioshow-Band.Radioshow-Band.
Die WDR 5 Radioshow, am Montag,
12. Dezember, um 20 Uhr in der
Stadthalle Troisdorf.
In Zusammenarbeit mit dem Haus

Der Bleimops Mörder
ist in der Heimat

Am Donnerstag, 24. November, um
18 Uhr liest der Spicher Krimiau-
tor Helmut Jaschky aus seinem
neuesten Lokalkrimi „Der Blei-
mops Mörder“.  Zusätzlich gibt es
diesmal ein kleines Krimi-Quiz!
Für ihr leibliches Wohl sorgt die
Crew der Spicher Höhen Das Club-
heim.
Unterhaltung und Spaß sind ga-
rantiert!

Der Autor würde sich über einen
Besuch sehr freuen!
Nebenbei bemerkt:
Das neueste Buch eignet sich als
Weihnachtsgeschenk.
24. November | Gaststätte Spi-
cher Höhen Das Clubheim | Spich |
18 Uhr | 0173 7008706
Um Voranmeldung wird gebeten!
Kontakt zum Autor:
helmutjaschky@web.de

der Springmaus Bonn.
Zu diesem Zu diesem Zu diesem Zu diesem Zu diesem TTTTTermin verlosen wirermin verlosen wirermin verlosen wirermin verlosen wirermin verlosen wir,,,,, die die die die die
Rautenberg Media KG, 5x2 Karten.Rautenberg Media KG, 5x2 Karten.Rautenberg Media KG, 5x2 Karten.Rautenberg Media KG, 5x2 Karten.Rautenberg Media KG, 5x2 Karten.
Wenden Sie sich einfach per PostWenden Sie sich einfach per PostWenden Sie sich einfach per PostWenden Sie sich einfach per PostWenden Sie sich einfach per Post
(Kasinostr(Kasinostr(Kasinostr(Kasinostr(Kasinostraße 28-30,aße 28-30,aße 28-30,aße 28-30,aße 28-30, 53840  53840  53840  53840  53840 TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf) oder per E-Maildorf) oder per E-Maildorf) oder per E-Maildorf) oder per E-Maildorf) oder per E-Mail
(redaktion@rautenberg.media) an(redaktion@rautenberg.media) an(redaktion@rautenberg.media) an(redaktion@rautenberg.media) an(redaktion@rautenberg.media) an
unsere Redaktion mit dem Stich-unsere Redaktion mit dem Stich-unsere Redaktion mit dem Stich-unsere Redaktion mit dem Stich-unsere Redaktion mit dem Stich-
wort „WDR5 Radioshow“.wort „WDR5 Radioshow“.wort „WDR5 Radioshow“.wort „WDR5 Radioshow“.wort „WDR5 Radioshow“.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Montag, 12. Dezember,
um 20 Uhr
Spielort:Spielort:Spielort:Spielort:Spielort: Stadthalle Troisdorf, Kölner
Str. 167, 53840 Troisdorf

Preise:Preise:Preise:Preise:Preise: VVK 25 Euro zzg. Gebühren /
AK 28 Euro
25 Prozent Ermäßigung für Schüle-
rInnen, StudentInnen, Arbeitslose.
Tickets unter an den bekannten Vor-
verkaufstellen und online
Im Radio ist dieses Kabarettereignis
schon am 17. Dezember um 15.05 in
der Sendung „Unterhaltung am Wo-
chenende“ auf WDR5 zu hören.
Für Rückfragen: Radiobühne GmbH,
Tel. 0221 - 534 1981
Programmänderungen vorbehalten.
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Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 20. November
10 Uhr Johanneskirche Gottes-
dienst mit Abendmahl
11 Uhr Lukaskirche Gottes-
dienst mit Abendmahl
11 Uhr Hoffnungskirche Gottes-
dienst mit Abendmahl
11 Uhr Markuskirche Gottes-
dienst mit Abendmahl

Mittwoch
17:15 Uhr Johanneskirche Taizé-
Andacht
18 Uhr Markuskirche Abendgebet
mit Abendmahl
19 Uhr Lukaskirche Glockenläu-
ten und Gebet für den Frieden
Donnerstag
19 Uhr Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut

Evangelische
Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-
freikirchlichen Gemeinde (Bap-
tisten) „Die Kleine Kirche“,
Friedrichstraße 9, finden sonn-
tags um 10 Uhr statt.

Gottesdienst
der Neu-
apostolischen
Kirche
Die Neuapostolische Kirche
Köln-Porz, Humboldtstraße 75,
richtet ihre Gottesdienste am
Mittwoch um 19.30 Uhr und
Sonntag um 10 Uhr aus.

Gottesdienste
der Ev.
Gemeinde
Porz-Wahn-
Heide
Sonntag, 20. November
9.30 Uhr Martin-Luther-Kirche,
Pfarrer Dr. Schwenk-Bressler
mit Abendmahl
11 Uhr Friedenskirche, Pfarrer
Vanhauer mit Abendmahl
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Seit vier
 Generationen

sind wir für die 
Menschen da.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel
gartenservice-helgert@hotmail.com

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr Porz-Ost,
St. Fronleichnam
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

OB muss handeln!
Porz ist kein Dorf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

In der letzten Sitzung hat die Be-
zirksvertretung Porz einstimmig
gegen die Vernachlässigung des
Stadtbezirks Porz durch Teile der
Kölner Stadtverwaltung protes-
tiert. Die Oberbürgermeisterin
wurde gebeten dafür Sorge zu tra-
gen, die Umsetzung der von der
Bezirksvertretung Porz seit 2020
gefassten Beschlüsse durch die
Verwaltung zu veranlassen bzw.
der BV den aktuellen Sachstand

mitzuteilen und ebenfalls die zahl-
reichen unbeantworteten Anfra-
gen seit dieser Wahlperiode um-
gehend beantworten zu lassen.
Darüber soll die Oberbürgermeis-
terin prüfen, ob die Einführung
eines für die Bezirksvertretung
Porz zuständigen Beigeordneten
nicht wesentlich zur Verbesserung
beitragen könnte. Porz ist mit über
110.000 Einwohnern so groß wie
Koblenz, Potsdam oder Trier. Und

wird von Teilen der Verwaltung so
behandelt, als wären wir ein Dorf
im Bergischen oder in der Eifel
mit 500 Einwohnern.
Die SPD war bei dieser Abstim-
mung nicht mehr anwesend, da
sie zuvor bei der Behandlung ih-
rer Anträge eine Abstimmungsnie-
derlage erlitten hatte. Stefan
Götz, Vorsitzender der CDU-Frak-
tion: „Wenn die SPD als Oppositi-
onsfraktion nach einer Abstim-

mungsniederlage die Sitzung der
Bezirksvertretung verlässt, wer-
den wir künftig noch häufiger
ohne sie tagen. Kleine Kinder
stampfen mit dem Fuß auf und
werfen sich schreiend auf den Bo-
den, wenn sie ihren Willen nicht
bekommen, und die SPD verlässt
wie ein beleidigtes Kind die Sit-
zung, wenn sie ihren Willen nicht
kriegt.“

Stefan Götz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Porz verliert engagierte Bürgerin
Waltraut Bauer verstorben

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Am 29. Oktober ist Waltraut Bau-
er im Alter von 87 Jahren verstor-
ben. Unsere Freundin und Genos-
sin setzte sich intensiv für die
Belange von Seniorinnen und Se-
nioren im Porzer Stadtbezirk ein.
Neben zahlreichen ehrenamtli-
chen Vorstandspositionen in den
Vorständen des SPD-Stadtbezirks
Porz/Poll und des SPD-Ortsvereins
Porz-Mitte, Zündorf, Langel ver-
binden viele Porzerinnen und Por-
zer Waltraut Bauer mit ihrem au-

ßerordentlichen Engagement als
Vorsitzende der AWO Porz.
Dort setzte sie sich über 25 Jahre
für die Menschen aus ihrem Be-
zirk ein und kämpfte unermüdlich
gegen gesellschaftliche Unge-
rechtigkeiten.
Unvergessen bleiben die zahlrei-
chen Schiffs- und Tagestouren,
sowie öffentliche Veranstaltungen,
die Waltraut Bauer mit ihrem gro-
ßen Organisationstalent ehren-
amtlich für die Menschen aus Porz

organisierte.
Als Mitglied des Beirats und des
Bündnisses Porz-Mitte setzte sie
sich aktuell für die Entwicklung
der Porzer City ein und war eine
geschätzte Gesprächspartnerin,
wenn es um die Belange der Por-
zer Innenstand ging.
Für ihr ehrenamtliches und sozia-
les Engagement wurde Waltraut
Bauer mit der Willy-Brandt-Ehren-
medaille ausgezeichnet.
Waltraut wird als kluge Rat- und

Impulsgeberin, laute Stimme für
Seniorinnen und Senioren und
Stimme gegen Ungerechtigkeit
fehlen. Besonders wird sie uns al-
len als Mensch und Freundin feh-
len!
Die Trauerfeier und Urnenbeiset-
zung werden am Mittwoch, den
30. November 2022, um 10:00 Uhr
auf dem Friedhof in 51145 Köln-
Porz, Alfred-Nobel-Straße, gehal-
ten.

Pascal Pütz
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GRÜNEN Mitgliederversammlung in Porz
In Zusammenarbeit mit den Ro-
denkirchener GRÜNEN, die
ebenso von den geplanten Auto-
bahnausbauten betroffen wären
wie Porz, richten wir uns in einem
einstimmig gefassten Beschluss
an alle politischen Ebenen, die
Planungen zum Ausbau der A4 und
Abriss der Rodenkirchener Brü-
cke sowie zur Querspange 553 im
Porzer Süden zu stoppen.
Insbesondere mangels Aktualität
der Ausgangsbedingungen des
Bundesverkehrswegeplans for-

dern wir vom Bundesverkehrsmi-
nisterium/Bundestag den soforti-
gen Ausbaustop beider Vorhaben.
Die im Koalitionsvertrag der Am-
pel verankerte Überprüfung der
Planungen soll unverzüglich statt-
finden und die Planung der Stra-
ßenbahn/Rad/Fußbrücke be-
schleunigt werden.
Die Porzer GRÜNEN wählten zwei
weitere Mitglieder in den Vor-
stand, dem nun auch Heike Küp-
per aus Porz-Ost und Heiko Trüm-
ner aus Ensen als Beisitzer ange-

hören werden.
Vorstandsprecher sind weiterhin
Nathalie Voigt und Markus Politz,
Thomas Ehses kümmert sich nach
wie vor um die Finanzen, Roman
Schulte und Ina Philippsen-
Schmidt um Öffentlichkeitsarbeit
und Organisation.
Wir sind erreichbar unter
info@grueneporz.de
Weitere Informationen gibt es auf
unserer Webseite
www.grueneporz.de

Markus Politz
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Schulbau in Köln und Porz
Ideologische Diskussionen über Schulformen führen zu nichts!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Eine neue von der Politik eng
begleitete Elternbefragung hat
es an den Tag gebracht: das
Gymnasium ist nach wie vor die
beliebteste Schulform unter El-
tern. Nur 10% der Kinder mit
Gymnasialempfehlung werden
von ihren Eltern an einer Ge-
samtschule angemeldet. Über-
raschend kam auch heraus, dass
ein erheblicher Teil der Eltern
weiterhin eine Realschule für
die richtige Wahl hält.
Dazu die schulpolitische Spre-
cherin der FDP-Fraktion Stefa-
nie Ruffen: „Seit Jahren muss
jedes neue Gymnasium aufwen-
dig begründet und diskutiert
werden, wenn nicht an gleicher
Stelle eine Gesamtschule ent-
steht. Die Elternbefragung
zeigt, dass das Vernachlässigen

der Realschulen und die ein-
seitige Konzentration auf Ge-
samtschulen ein großer Fehler
war, denn die Eltern wollen
weiterhin ein mehrgliedriges
Schulsystem. Wir brauchen auf
alle Fälle noch mehr Gesamt-
schulplätze, aber nicht zu Las-
ten eines breitgefächerten An-
gebots. Für jedes Kind sollte
ein individuell passender
Schulplatz da sein.
Da die Gymnasien alle Kinder
mit Wunsch danach aufnehmen
müssen, arbeiten wir hier seit
Jahren schon mit Verdichtung.
G9 wird in spätestens 2 Jahren
das System kollabieren lassen,
weil dann ein ganzer Jahrgang
an den Gymnasien verbleibt
und von unten neue hinzukom-
men. Wir können es uns nicht

mehr leisten, auch nur eine
Baumaßnahme im Bereich der
Gymnasien zu verzögern wie es

die Gesamtschul-Befürworter
im Schulausschuss gerne ma-
chen.“

Elvira Bastian
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 26. November 2022Samstag, 26. November 2022Samstag, 26. November 2022Samstag, 26. November 2022Samstag, 26. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.11.2022 um 10 Uhr23.11.2022 um 10 Uhr23.11.2022 um 10 Uhr23.11.2022 um 10 Uhr23.11.2022 um 10 Uhr

Redaktionsschluss
Lokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaM
dienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

Superlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber Nikolaus
für Kindergarten, Vereine, Firmen und
Zuhaus,  Tel. 02203/65240 oder Mobil
0160/94745052.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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AMBULANTE 
KRANKENPFLEGE
HAMACHER GMBH 

Schubertstr. 58–58 a • 51145 Köln             02203 977 23-0

KRANKEN-
PFLEGE
aus kompetenter
Hand

Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westho-
ven
Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November

Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstr. 82, 51147 Köln (Wahnheide), 02203/61482

Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
Nikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-Apotheke
Gilgaustr. 18, 51149 Köln (Porz-Ensen), 02203 590590

Montag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. November
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel), 02203/28186

Dienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. November
Eulen-ApothekeEulen-ApothekeEulen-ApothekeEulen-ApothekeEulen-Apotheke
Rolshover Str. 99a, 51105 Köln (Humboldt-Gremberg), 0221/854636

Mittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. November
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Str. 588, 51107 Köln (Rath), 0221 861050

Donnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. November
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
An Sankt Adelheid 12, 51109 Köln (Brück), 0221/9894970

Freitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. November
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Auf der Driesch 1, 51107 Köln (Ostheim), 0221/891770

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Str. 663, 51107 Köln (Rath), 0221 861426

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Rundhaus Rundhaus Rundhaus Rundhaus Rundhaus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221-98944450

Angaben ohne Gewähr

Schiedspersonen für Porz
Ensen, Gremberghoven, PollEnsen, Gremberghoven, PollEnsen, Gremberghoven, PollEnsen, Gremberghoven, PollEnsen, Gremberghoven, Poll
und und und und und WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E:Mail: Schiedsamt71@klare-
sprache.de
Eil,Ei l ,Ei l ,Ei l ,Ei l , Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel . :e l . :e l . :e l . :e l . : 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder
0171 /11801220171 /11801220171 /11801220171 /11801220171 /1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf

Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E:Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergebnis-
se der aktuellen Marktforschung.
Somit ist der Bekanntheitsgrad der
116 116 in den letzten vier Jahren
um neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt sich,
dass Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird durch
die Umfrage auch klar, dass man-
che den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Rufnummer
116 117, der Kassenärztlichen Ver-
einigung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards oder
Kreditkarten, Personalausweise,
Online-Banking und SIM-Karten -
all diese können über die 116 116
gesperrt werden. Für Verbraucher
ist die Nutzung des Sperr-Notrufs
unkompliziert, denn eine Registrie-
rung oder Anmeldung ist nicht nö-
tig. Der Service ist zudem kosten-
los, ein Anruf bei der 116 116 aus
dem deutschen Festnetz ist gebüh-

renfrei, aus dem Mobilnetz und aus
dem Ausland können Gebühren an-
fallen. Wer möchte, kann sich auch
die kostenlose Sperr-App herunter-
laden: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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